
KMU im Fokus

Dachorganisation der Schweizer KMU
Organisation faîtière des PME suisses
Organizzazione mantello delle PMI svizzere
Umbrella organization of Swiss SME

Schweizerischer Gewerbekongress
Forum Fribourg – 28. Oktober 2020

09.30 bis 14.00 Uhr und anschliessend Einladung zum Lunch

Focus sur les PME

Congrès suisse des arts et métiers
Forum Fribourg – 28 octobre 2020

9h30 - 14h, suivi d’un lunch



multibanking:
alle geschäftskonten
auf einen blick.

Ihre persönliche Liquiditätsübersicht. 
Auch für Konten von anderen Banken. 

valiant.ch/multibanking

Herzlichen Dank!
Presenting Partners:

• UPC Business
• Valiant Bank AG
• Philip Morris S.A.
• proparis  
  Vorsorge-Stiftung Gewerbe Schweiz
• Asga Pensionskasse

Merci! 
Partenaires principaux:

• UPC Business
• Banque Valiant S.A.
• Philip Morris S.A.
• proparis  
  Prévoyance arts et métiers Suisse
• Asga Pensionskasse

Seit 60 Jahren:
SICHER WIE DIE SCHWEIZ.

Schweizerischer Gewerbeverband    Union suisse des arts et métiers   Unione svizzera delle arti e mestieri
Schwarztorstrasse 26, Postfach, 3001 Bern  ·  Telefon 031 380 14 14, Fax 031 380 14 15 · info@sgv-usam.ch
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Schweizerischer Gewerbekongress – 28. Oktober 2020  

Sehr geehrte Delegierte und Gäste

Der Schweizerische Gewerbeverband sgv fokussiert sich in seinen Zielen auf 
das Wohl der über 500 000 KMU in unserem Land. Seine Politik ist nachhaltig, 
das heisst: durchdacht, stabil, zukunftsweisend und durchschlagend.

Der Abbau unnötiger Regulierungskosten ist das Kerngeschäft des sgv.  
Seit dem Entscheid des Gewerbekongresses 2010, dieses Thema in den  
Mittelpunkt der Verbandsarbeit zu stellen, ist viel passiert. Heute redet die 
ganze Politik von Regulierungskosten. Im Jahr 2019 verabschiedete das Par-
lament sogar die Regulierungskostenbremse. Das ist ein wichtiger Meilenstein 
in unserer Arbeit. Aber auch in anderen Dossiers gelingt es dem sgv, den Wert 
der KMU in politische Werte umzumünzen.

Wir freuen uns, Sie zu diesem für die Schweizer KMU wegweisenden Anlass  
in Freiburg persönlich begrüssen zu dürfen.

Schweizerischer Gewerbeverband sgv

Jean-François Rime   Hans-Ulrich Bigler
Präsident     Direktor
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Mesdames et Messieurs les délégués, chers invités, 

L’Union suisse des arts et métiers usam concentre ses objectifs sur la  
prospérité des plus de 500 000 PME actives dans notre pays. Sa politique  
est durable, à savoir: réfléchie, solide, percutante et porteuse d’avenir.   

La réduction des coûts réglementaires inutiles est le domaine clé de l’usam. 
Beaucoup de choses se sont passées depuis la décision du Congrès suisse 
des arts et métiers 2010 de placer la question au centre de nos préoccupations. 
Aujourd’hui, l’ensemble du monde politique parle de coûts réglementaires. 
En 2019, le Parlement a même adopté le frein aux coûts de la réglementation. 
Nous avons franchi là une étape importante. Mais dans d’autres dossiers  
également, l’usam réussit à convertir la valeur des PME en valeurs politiques.

Nous nous réjouissons de vous accueillir personnellement à Fribourg et de vivre 
avec vous cet événement phare des PME suisses.

Union suisse des arts et métiers usam 

Jean-François Rime   Hans-Ulrich Bigler
Président    Directeur



Seit 60 Jahren:
SICHER WIE DIE SCHWEIZ.

Die Anliegen und Interessen des Schweizer Gewerbes liegen uns am 

Herzen. Wir sind stolz darauf, in der gewerblichen Vorsorge Markt- 

führerin zu sein. Für eine solide und sichere berufliche Vorsorge. 

Für die Gewerbeschaffenden und für ihre Mitarbeitenden. 
 
proparis.ch

 «Sicher wie  
    die Schweiz!»
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Wussten Sie, dass Philip Morris – einer der weltweit grössten Tabakkonzerne – keine  
Zigaretten mehr verkaufen will? «Designing a Smoke-Free Future» lautet unsere Vision,  

für die Alternativen zu Zigaretten erforscht und entwickelt werden. Worum geht es?

Die Zukunft ohne Zigarette  
beginnt in der Schweiz

Hierzulande wird gegenwärtig der be-
deutendste Transformationsprozess 
angestossen und umgesetzt, den die 
globale Tabakindustrie in den vergan-
genen Jahrzehnten gesehen hat. Ge-
nauer gesagt in Neuenburg, wo sich 
unser globales Forschungs- und Ent-
wicklungszentrum befindet. Im aus 
einer Glaskonstruktion gebauten 
 Innovationslabor The Cube tüfteln 
rund 430 Fachkräfte wie Agronomen, 
Ärzte, Chemiker, Ingenieure oder 
 Toxikologen aus aller Welt an der 
 Vision des Konzerns von «Designing 
a Smoke-Free Future» für den ge-
samten  Planeten. 

Hier widmen sich die Forscher 
 ausschliesslich der Entwicklung und 
Bewertung von Produkten ohne 
 Verbrennung, weil das Verkohlen und 
Einäschern die Hauptursache für 
tabak bedingte Schäden und Krank-
heiten darstellen. Das ambitionierte 
Ziel: Wir wollen herkömmliche 
 Zigaretten mittel- bis langfristig voll-
ständig durch alternative und inno-
vative Produkte ersetzen, die zwar 

nach wie vor nikotin- und/oder tabak-
haltig sind, aber ohne Verbrennung 
funktionieren.

Neuartige rauchfreie  
Produktarten von Philip Morris 
International 
Beseelt von der Überzeugung, denje-
nigen erwachsenen Rauchern, die 
nicht aufhören wollen oder können, 
potenziell wenig schädliche Alterna-
tiven zu Zigaretten anzubieten, haben 
wir in den letzten neun Jahren vor-
nehmlich am Standort Neuenburg 
mehr als 4.5 Mia. USD in die Erfor-
schung und Entwicklung, die wissen-
schaftliche Bewertung und Herstel-
lung von bis dato vier neuartigen 
rauchfreien Produktarten investiert.  
Zu ihrer Entwicklung und Bewertung 
haben nicht weniger als 60 Unter-
nehmen in der ganzen Schweiz bei-
getragen.

Zwei davon sind E-Zigaretten und 
verwenden Nikotin, das aus Tabak-
blättern extrahiert wird. MESH erhitzt 
eine Flüssigkeit, die Nikotin und Aro-

men enthält, mit einer elektrischen 
Heizung und ist bereits in Grossbri-
tannien erhältlich. Die nächste Gene-
ration heisst STEEM und erzeugt 
 einen Dampf aus einer chemischen 
Reaktion zwischen Nikotin und einer 
schwachen organischen Säure. Beide 
Weltpremieren wurden am Neuenbur-
gersee erfunden. Die beiden weiteren 
rauchfreien Weltpremieren sind so-
genannte erhitzte Tabakprodukte und 
funktionieren mit Tabak nach dem 
Konzept «heat, not burn» (erhitzen 
statt verbrennen). Beim Konsumieren 
entsteht kein Rauch, sondern ein Ta-
bakdampf. Die elektronische, wieder-
aufladbare Version dieses Prinzips 
heisst IQOS und wird in der Schweiz 
vermarktet. Ein Halter erhitzt die auf-
steckbaren Tabaksticks (HEETS), die 
etwa halb so lang wie Zigaretten sind 
und trotzdem einen Filter haben. Die 
kurz vor der Kommerzialisierung ste-
hende zweite Variante dieses Prinzips 
heisst TEEPS. Das Produkt hat die 
Form einer Zigarette. Entzündet wird 
mit einem speziellen Feuerzeug – je-

doch eine vorne angebrachte Karbon-
spitze. Diese erhitzt den Tabak, ver-
brennt ihn aber nicht. 

Die Zukunft gehört den  
neuen rauchfreien Produkten 
Wir sind davon überzeugt, dass 
 erwachsene Raucher letztendlich ent-
weder mit dem Rauchen aufhören 
oder zu potenziell weniger schädli-
chen Produkten wie unseren wech-
seln sollten. Deshalb hat Philip Morris 
kürzlich beschlossen, die Werbung 
ausserhalb der Verkaufspunkte sowie 
den Onlineverkauf für herkömmliche 
Zigaretten in der Schweiz einzustel-
len. Sämtliche Werbemassnahmen 
für erwachsene Konsumenten werden 
nur noch auf rauchfreie Produkte aus-
gerichtet. Mit solchen konkreten 
Schritten möchten wir aktiv bei-
tragen, die Risiken des Tabakkonsums 
in der Schweiz zu reduzieren.

www.pmi.com/markets/switzer-
land/de/about-us/overview

Publireportage



Programm 

ab 09.30 Uhr  Eintreffen der Delegierten und Gäste

 Abgabe des Stimm- und Wahlmaterials

     10.30 Uhr  Schweizerischer Gewerbekongress 2020

Statutarischer Teil

• Begrüssung und Präsidialreferat von
  Jean-François Rime, Präsident sgv
• Wahlgeschäfte / Stimmenzähler 
 - Wahl Präsident und Mitglieder Schutzfonds
 - Wahl Schweizerische Gewerbekammer
 - Wahl Präsidium sgv 
• Anträge der Mitgliedorganisationen

Politischer Teil

• Podiusmdiskussion «KMU im Fokus» 
Unter der Leitung von Christine Maier diskutieren: 
NR Peter Schilliger / FDP, SR Marco Chiesa / SVP, 
NR Balthasar Glättli / Grüne, SR Andrea Gmür / CVP, 
NR Jürg Grossen / Grünliberale, NR Roger Nordmann / SP 
und neugewähltes Präsidium

 
ab 14.00 Uhr Lunch 
Der Anlass inkl. Lunch ist kostenlos.

Die Covid-Schutzbestimmungen werden während des gesamten Anlasses eingehalten.

Programme 

Dès 9h30  Accueil des délégués et invités 

 Remise du matériel de vote 

      10h30  Congrès suisse des arts et métiers 2020
 
 Partie statutaire 

• Salutations et exposé de Jean-François Rime, 
   président usam 
• Élections / Scrutateurs 
 - Élection président et membres Fonds de protection
 - Élection Chambre suisse des arts et métiers
 - Élection présidence usam 
• Propositions des organisations membres

Partie politique

• Débat «Focus sur les PME» 
Animé par Christine Maier avec la participation de: 
CN Peter Schilliger / PLR, CE Marco Chiesa / UDC, 
CN Balthasar Glättli / Les Verts, CE Andrea Gmür / PDC, 
CN Jürg Grossen / Vert’libéraux, CN Roger Nordmann / PS 
et de la nouvelle présidence usam

 
Dès 14h Lunch 
La manifestation est gratuite, lunch compris.

L’ensemble de la manifestation se déroulera dans le respect des mesures de protection liées au Covid.
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multi-banking : tous les 
comptes professionnels 
en un coup d’œil

L’aperçu personnel de vos liquidités. 
Pour les comptes d’autres banques aussi.

valiant.ch/multi-banking

Und über 13’000  
weitere KMU
geben bei uns den  
Ton an.

5 Musikschulen
11 Tonstudios
68 Plattenleger



upc.ch/business | 0800 678 105

IHR UNTERNEHMEN. 
UNSERE LÖSUNGEN.
Als Full-Service-Provider mit eigener Top-Infrastruktur bieten  
wir Ihnen Telekommunikations- und ICT-Lösungen aus einer  
Hand. Vom Home-Office bis zum Grossunternehmen — wir sind  
für jedes Unternehmen der richtige Partner.

Zusammen ein unschlagbares Team.
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